
Der Lecha Patriot.
Jahrgang 2?. Keck, Guth S» Trexler,

Herausgeber und Eigenthümer.

?Mensch, kenne dich."
Ei» unschätzbares Buch für 25 Cents.?Jede Familie

. XV,'>' '// '- / Eremplarc in wc?
,»igerals einem Jahr verkauft.
Eine neue Ausgabe, durchse-

.Vloili-

befleetuug und Ausschweifung berrühri, mit Rath
für deren Verhinderungin verständlichen! Swl ge-
schrieben, alle uiediznnschen vermeidend z

Abhandlung über die Ursachen, Sonipionie und Hei-
lung des Wechselfiebers.

Ein Cremrlar (gut verwabrt) wird rostfrei nach >r-

Cents -, oder li Copien für Hl. Addressire (postfrei)
C 0 sden und Co., Publischers, oder Box I!)li,

Folgendes sind einige Zeugnisse siir die Vorzüglich-
keit des Werkes !

Juni I I, 185,4. niII
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>ßent» n'itntvil in <?<,»»>/ i»
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Ernstliche Nachricht.
Alle Solche, die noch für äezliche Bedienung

und Medizin schuldig sind an Doktor Charles
E. Hoff»ian, und an die früher bestandene
Firma dcr Doktoren Hoffinan und Leisenring, letzt-
hin von Millcrstown, Lccha Caunty, find hiermit
crsucht, ohnc Fchl zwischen nun und dem lttten
Januar, 1855, abzubezahlen, an den Unterschrie-
bcncn in Millcrstown, in drsscn Händen die Bü-
cher von Doktor Hoffman sind, so wie auch die
Firma-Bücher von Hoffman und Leifenring. Da
dies die letzte Nachricht ist, die deswegen gegeben
wird, so ist erwartet daß niemand versäumen wird
innerhalb obengesagter Zeit anzurufen und Rich-
tigkeit zu machen, um weitere Umständen zu ver-
meiden.

Harrison Miller.
November 22. nqkm

Germans Bildniß.
Bildnisse des verstorbenen Ehrw. Senja inin

German sind in unserm Buchstohr zu 10 Cents
das Stilek zu b.aben. Ein manches Gemeindeglied,
denen das Andenken seine« rreuen Sehrcrs theuer ist,
wird sich zu diesen, Preise gerne dlssen Bildniß an-

Das berühmte Heilmittel.

wird in Fällen von «Aicht, RhenmatisuiuS, ge-
spannte oder steife Gelenke. In Astthuia's wird
fte Wunder wirken, wenn sie in die Brust ei»ge-

Eine höchst außerordentliche Hcilung scrofuloscr
Geschwüre. Ein Fall bestätigt durch den Ma-

yor von Boston, England.
Abschrift eines Briefes von ?. Noble, Cs.?.,.Mayor

von Boston, 'Aiieoliishire.

Werther Herr,?Frau Sarah Dixon, von dcr
Liquorpondstraßc, Boston, hat hcutc vor mir aus-
gesagt, daß sie für cinc geraume Zeit Piclcs lei-
den mußte, von scroslili'scn Wunden und Geschwü-
ren an ihren Armen, lüßcn, Bcincn und andern
Theilen ihres Körpers ; und obwohl dcr crstc mc-

lizinische Bcistand erlangt wurde, für cinc große
Summe Geld, erlangte sie doch kcinc Minderung
ihrer Leide», sondern wurde allniälig schlimmcr.

Da ihr von einem Freunde cmpsohlc» wurde,

Ihre Salbe zu probiren, verschaffte sie sich cin
kleines Töpschen und eine Bor von den Pillen, und
bevor das alle gebraucht war, zeigten sich Syinp-
toine dcr Besserung. Durch Anhalten mit dcu
Medizinen für cinc kurzc Zcit iängcr, dcn Vor-

schriften gemäß, und sich strenge nach Ihren Re-
geln haltend in der Diät lc., wurde sie ganz ge-
heilt und erfreut sich nun dcr besten Gesundheit.

Ich verbleibe, werther Herr, Ihr.ie.
lgez.j I. N 0 bl e.

Dann .'lugiist 12. IHS!Z.
Eine außerordentliche und schnelle Hcilung von

Wildscucr am Beinc, nachdem allc ärzliche Hil-
skhlgtschlage».

§

Meiu Herr,?lch litt cinc lange Zcit an cincm
Anfalle von Wiirscucr, welches-sich zulctzt aus mein
Bein zog und aller medizinischen Behandlung trotz-
te. Meine Leiden warcn schr groß und ich ver-
zweifelte fast an einiger dauernden Bcllernng,-als
mir gerathen wurde, Zuflucht zu Ihrer Salbe und
Pillen zu nehmen. Ich that so ohnc Verzug, und
bin glücklich zu sage», daß das Resultat überaus
erfolgreich war, denn sie bcwirktcn cinc radikale
Heilung meines Beines und brachten mich wieder
zum Genuß dcr Gesundheit. Ich wcrdc immer mit
dem bcstcn Vertrauen von Ihren Medizinen spre-
chen und habe sie Andern in dieser Nachbarschaft
e ».'fohlen, die ähnlich leide» und gleichen Nutzen
davon hatten.

Ich bin, Herr, Ihre verbundene und treue Die-
ser! 1 (gez.) E i i sabc t h V c a t cs.
Die Pillen solltcn vcrcint mit dcr Salbc gebraucht

werden in de» meiste» folgenden Fallen -

Wehe Beine, Wurmsuß, Fisteln,
Wehe Braue, Frostbeuee», <iict,t,

tti>.-nfalls bei alle» resoektabelu Druggisten und Me-

fen z» !>7j Cts., 87 Cts. und Hl 5» jeder. Im
Großen z» habe» iu alle» Haupi-Drughäusern der

Mär, 22, '

Hebamme
Frau Karolina Siegseld, kürzlich von Deutsch-

land angekommen, hat die Hebamiiienkunst nicht
allein studirt, sondern ist laut ihren Zeugnissen ex-
aminirt inBerlin, anerkannt als die beste Schult.
Sie schmeichelt sich mit der Hoffnung, vom Publi-
kum in Allentown und der Umgegend durch zahl-
reichen Zuspruch unterstützt zu werden, uiiisomchr
da von Vorbereitung und Abwartung dcr Wöch-
nerinnen als Behandlung der Ncugcborncn dcrcn
Gcsundhcit abhängig ist, und verspricht in allen
Fällen, wo ärztliche Hülfe nothwendig ist, dieselbe
anzuempfehlen. Auch empfiehlt sich dieselbe zum
Schröpfen: Ihre Wohnung ist No ?in dcr 7-
ten Str., schräg gegenüber Moyer'S WirthShanö.

Nov. 22, 185». ?*üm

Lecha Caunty Pferde

Versicherungsgesellschaft.
Die Glieder dieser Gesellschaft haben sich zu

versammeln auf Samstags dcn 6. Januar näch-
stens, um 10 Uhr Vormittags, am Gasthaus von
Herman Fctter, in Süd-Bethlehem, Lccha
Co., um die jährliche Wahl für Beamten zu hal-
ten, als auch um die jährliche Rechnung zu thun.
Auch wurde früher ein Beschluß angcnommcn, das,
kein Collcktor nicksr angestellt werde, sondern alle
Gelder zum Sekretär z» bezahlen sind, und wer
über 3 Jahre im Rückstände bleibt, wird nicht län-
ger als ein Glied der Gesellschaft angesehen.?
Pünktliche Bciwohnung wird erwartet.

I. W. Füller, Secretär.
December tZ. nqZm

Allcntaun, Dcccmbtr t854.

Leder und Schuh - Materialien

Stob
No. :i! Ost-Hamillon-Tlrasc, zwischen der deutsch-

Dle Unterzeichneten haben soeben, in Verbin-
dung mit dcr früher von ihrem Vater Jacob Mos»
scr betriebenen Gerberei, besagten Slohr an obi-
gem Standplätze geöffnet, woselbst sie cin vollstän-
diges Assortimcttt von Lcdcr von jcdcr Beschrci-
bung, und Schuh-TrimmingS, wic allc andere Ar-
tikel, welche Schuhmacher gebrauche», als Kalbs-

dig zum Verkauf halte» ; wie auch ei» allgemeines
Assortiment von H>'i»lock mrd Eichen Sohlleder.
Eebensalls Geschirr- und jedes andere Lcdcr für
Sattlcr.

Jndcm bcidc praktischc Gerber sind, so können
sie zuvertraulich sichern, daß allc Artikel die sie ver-

kaufen, so sind, wic sie dieselben repräsentircn.?
Sic hoffc» dahcr, durch niedrige Preise und Be-
friedigung ihrer Kunden, auf liberale Unterstütz-
ung.

W. K. und I. K. Mosser.
Allmtaun. Sep. l?. 185». nqZM

Hurrah für

wohlfeile llhren!
Stund Vänkie

Uhren, warrantirt zu
1 Tkaler 2? <?cntS.

Gewöhnliche Gläser aiif Sackuhren gemacht
für tit Cents.

Beste do. do. EentS

Joseph N Jlko und Co.

neuen Watsch- u»d Juwelry-Stohr

haben der nicht übertrosseu werden kann, und sie s»>d
die billig.-» Siew-iZlorker Preise hierein-

taji bei losepli I lko und Coiiip. diese Sachen

zu de.lten, siir
'

K24 bis Kill
Gute goldene detached Leaver, " :js>
Patent Seaver, LS " 1»»
Goldne>ralenti?ea?erH»nlingWalschek4s " 12.?
Gute silberne Lepine, 8 " 12

" " Detached?eaver, 10 " Ig
"

" Patei.t Seaver, IS " 2ö
Brustnadeln für li-j CtS. bis Kill.
Ohrringe zu Cts. bis HI».

tenicnt von Ittwelii' und Silberwaaren zu weitläufig

ä lle Waaren werden warrantirt das zu sein

kannt istals ein vor,liglichcr?lrbei«erindiesen> '«elchasi,
boffen sie aufeinen liberalen Theil des öffentlichen Zu-

?llle»town, Juni 2?. nqll

Wegziohuuss.
Liclit! Licht!

M.D.Dyott öc Ken!
No. 7! Sud Zweite Straße, Philadelphia,

(fünf Thören unterhalb ihrem allen Stand.)

vermehrte ««eschäfrsbequeinlichkeiten sind wir
in Stand gesetzt, Kaufleulen u»d Andern Gas-

und i!au>ve» von jeder Bennennung, die von

Diiott'o Patent Pine «?el Lampen,
(die besten in der Welt,)

Brennfluid und Solar Schmalzlampen,
ChandelirrS.

für Gas, Pini Oet, Solar Schmalz und Fluid,
Hall und Patent Spring Handlaternen,

Globen, Gläser, lochte, Pine Oel und Fluid,
Wholesale und .Netail.

Kaufleute und Andere werde» es z» ikremVortheil
finde», anzurusen u»d unsern Stock und Preise zu

DÄ"Besondere Aufmerksamkeit wird der Ausser-
>on Kirchen und andern öffentlichen Gebäude»

Okt. 4. NqSS!

Kurire dich selbst!
Der Taschen-Eseulapius,

oder : Jedermann sein eigner Arzt.
Die fünfzigste Ausgabe, mit

mehr als einhundcrt »bbildun-
XM VN, geheime Krankheiten jeder

M Mischiltun-
U ZeuglingSsi'steiii dar-
p W stellend ; mit Hinziifiigiinq ei-
st nerAbhantlung über die Krank-

hciten der Fraitenzimmcr, wel

Personen die verlieira-
thet sind oder sich zu »erheira-

thcn gedenken. Von
William Joung, KI. v.

Kein Vater sollte sich schämen seinem Kind- cin
Eremvlar des EsculapiuS zu geben. ES kann dadurchvon einem frühen Grabe gerettet werden. Kein

Jungfrau sollte in dcn Ehestand treten.
mand dcr einen gewissen Husten leidet, an Seiten-schincrz, uurukigen Nächten, nervösen Gefühlen oder
andern di'Sreptischen Sensttionen. soSte einen Augen-
blick länger säumen den CSeulapiuS zu lesen. Haben
Verbcirathete «der Ilnvcrbeirathete irgend cin gehei-
mes liebet, lese, dieses nützliche Nach, indem es schon
Taulende solcher Unglücklichen aus dem TodeSrachen

Wer N Cents in eine», Briefe sendet, erhält
cin Eremplar dieses Buche« durch die Post zugesandt,
oder 5 Ercmvlare für einen Thaler.

Addreßire postftei:
Dr. Wm.Voung,

No. IS2 Sprue« St., Philadelphia.
Oktober 23, nqll

N a ch richt
wird hicrmit gegeben an die Erben, Creditore» und
alle diejenigen, welche lutercßirt sind i» den Ver-
möge» und der Hinterlassenschaften folgender in
Lecha Caunty verstorbenen Personen, nämlich :

Die Rechnung von Samuel Smith, Admini-
strator von dcr Hintcrlass>»schaft des verstorbenen
Jacob ZLeavcr.

Dic Nechnung von William Lcinbcrgcr, agiren-
dcr Administrator dcs vcrstorbcncn David Fraiitz,

Dic Rechnung voii Ncubc» Stählcr uiid Chri-
stian Schaatz, Administratorcn von jcr Hintcrlas-
scnschast des verstorbenen John Schantz.

Dic Nichnuug von Enos Nacc, Adniiuistrator
von dcr Hinterlassenschaft des vcrstorbcncn Lcwis
Adam.

Die Nechnung von Daniel Pctcr, Exccutor von
dcr Hintcrlassenschast dcs vcrstorbcncn John Bar.

Tic Rechnung von Jcssc Grim, Guardian von
Pctcr W. H. Dcschlcr.

Dic Ncchuung von Elias Ncx, Guardian von
Ncubcn Ferber.

Dic Rechnung von Peter und Ncubcn Snydcr,
Administratoren von dcr Hinterlassenschaft dcS ver-
storbenen Daniel Snydcr.

Dic Ncchnung von Pctcr und Ncubc» Snydcr,

Administrator«! dcs vcrstorbcncn Danicl Snydcr,
wclchcr Guardian von Gcorgc, Clarissa und
CharlcS Snydcr gcwcsen war.

Dic Rechnung von Elias Scherer und Jonas
Scherer, Administratoren dcr Hintcrlassenschast
dcS vcrstorbcncn Solomon Schcrcr.

Die Rechnung von Jacob Hartman und Joh»
Snydcr, Administratoren von dcr Hintcrlasscn
schast dcS vcrstorbcncn Charles Hartman.

Die Rechnung von Samuel Hottei und John
Erhard, Administratoren von der Hintcrlassenschast
dcs vcrstorbcncn Jacob Erhard.

Die Rechnung von Saniucl Hottcl nnd John
Crh >rd, Adniinistratorcn von dcr Hintcrlasscn-
schast dcs vcrstorbcncn Jacob Erhard, wclchcr dcr

CharlcS Wicand, gcwcscn war.
Die Rechnung von Abraham Frantz, Admini-

strator vo» dcr Hintcrlaffcnschast dcS verstorbenen
John Roth, von Nord-Wheithall Taunschip.

Dic Rechnung von Henry Knappenberger, Ad-
ministrator von dcr Hintcrlasscnfchast dcr vcrstor-
bcncn Barbara Knappcnbcrgcr, von Nicder-Ma-
eungic Taunschip.

Daß die Erecutoren und Administratoren dcr
bcsagtcn Hintcrlasscnschastcn und Guardian« ihre
Ncchnungcn in dcr RegistratorS-Amtsstube in Al-
lentown, in und für Lecha Caunty, eingetragen
haben ?welche Rechnungen dem Waisengericht von
besagtem Caunty, zur Bestätigung vorgelegt wer-
den sollen, im Courthause in besagter Stadt, auf
Dienstags dcn 2tcn Januar, 1855, um Ig Uhr
Vormittags.

SaM'l Colver, Registrirer.
Allcntown. Dee. l>. nqbE

Chirurgischer und mechanischer
Lal)n a r) t.

Dr. C. C. H. Guldin von Neuyork lenkt
die Aufmerksamkeit solcher Personen von Allentaun
und dcr Umgegend, welche Operationen an ihren
natürlichen Zähnen verrichtet zu haben bcnöthigt
sind, odcr dic sich künstliche Zähne einsehen zu las-se» wünschen, auf scinc vorzügliche Opcnrungswci-se in all dcn verschiedenen Zweigen der Zahn-
arznei k u n d c.

Da er bereits cinc siebenjährige Erfahrung in
seiner Proseßion genoßen hat und allc werthvollcii
Vcrbcsscrungcn benutzt, so weiß er, daß er allen
Patienten dic beste Hülse zu leisten vermag, welche
dicsc Kunst vcrmögcnd ist.

Referenzen! Ehrw. Thomas DeWitt, D.
D., Ehrw. Charles M. Jameson, F. Clarkson,
M. D., Wm. Uiidcrhill, M. D., Neu-Zlork
City.

Scinc Office ist gegenwärtig im ?American
Hotel," aber Patienten werden auf Verlangen
auch in ihren Häusern besucht.Novembers. nqlN

Gelegenheit Mn Geldmachen!
«Zine prositliche und ehrliche Beschäf-

tigung !

lOterzeichnete wünscht in jedem County und
der Union eine» Agenten zu haben. Ein

Capital von nur 5 b'S HI» ist dazu erforderlich und
irgend cin unternehmender, energischer Mann kann 5
von 3 bis HZ per Tag machen; ja, viele der jetzt be-!
nie. Jede Auskunft wird gegeben, wenn nian sich mit
postfreien Briefen wendet an

Wm. A. Kinsler,
Box VVI, Philadelphia, Pa.

November 13. »4m

Mlien u. Schmied-Plastiälge.
Premiuni von einem Si l b er-Ma dailloj»
wurde bei dcr StaatSfair von 1834 an Ge 0.

W. Metz und Söhne ertheilt für di« besten
Schmicd-BlaSbälgc. Sie haben ebenfalls cin
grof-cS Affortenient von Küchen- nnd Zoundsv-
Blasbälgen auf Hand, mit drei verschieden« PätternS
der anerkannt besten T e w-E isen. Da« varürteste
Affortement vorzüglicher Bürsten ihrer eigenen
Manufaktur kann gleichfalls erhalten werden, bei».
Großen und Kleinen, zu den niedersten Ciiypreisen,

No. 317 Market Straße, 5 Thüren ober-
halb der Achten, Philadelphia.

November 22, IKS4. nqkM

Warnung.'
Ich dcr Untcrschrlcbene habe am ZZsten Novem-

ber 1854 zwei VersprechungS-Noten an D a v i d
Kelchner ausgestellt. Da ich aber keinen
Werth dafür erhalten habe, so warne ich hiermit
Jedermann jene Noten nicht zu kaufen, indem ich

> nicht willen« bin dieselbe zu bezahlen.
? Peter Miller.

Ein Thaler das Jahr.

Wichtig für Gänlsdoktor, Bauern, undFuhrleutc.
Geo. W. Merchant ö berühmtes

Sc! für Pferde,
Unvergleichlich in der Geschichte der'MeUzin alvda?

merkwürdigste.äußcre AiiwendungSniillel das nochje entleett wurde!
Für Pferde und Menschen.

Eine inebr als löj.'ihrige Erfahrung hat die That-
sache festgestellt, dap Mercha»t'S berühmtes Oel für
Pferde oder Universal Faiiiilien Embroealicn tie mei-
sten Fälle heili und alle solche lindert als :

Spall), Schwinde, Ringbone, Windgallen, Poll-Ne-bel, Verkältungen, zerbrochene Hufe, Schrammen,
frische Wunden, Verrenkungen, O lietschungen. Fi-
stiila, Stil'MttNgen. gefounderte Filße, RheiimatlSin,
Bißwunden von -? liieren, Verbrennungen und Per-
briilinngen, Fi ostbeulen, ausgerißeiie Hande.Ktäm-
pfe, Ziisainmenjichen der Muskeln, Geschwülste,
Schwachheit der Menke, verhärtete Brüste, u. s.
w., ». s. >v., u. s. WW
Der unvergleichliche EHlg dieses OelS in der Hei-lung von Krankheiten und des Hornviehs,

und selbst in Menschenfleisch, wird den Bauern täglich
inebr bekannt. CS wird kaum geglaubt, außer von
Solchen die es seit längerer Aeit in ibren Ställen und
Häusern zum Gebrauch balte», welch ein Belauf von
Schmerzen, Leiden und Zeit durch die zeitige Atiwen
düng dieses Oels erfxart i«rd.

üockvort, N. ?!.. im Silase auf der Seite der Flasche
und seine Handschrift über dem Kork sich befindet.

?llle an den Eigenthümer addressirte Bestellungen
werden Menivt berücksichtigt.

Wen» und T. W. Droit und F. Klcu

Mai g. 1854.
'

nqll

Universal

Kräuter-Salbe

Wehe Brüste, das ~b?fe Ding" sl'nnnrilnim),
Zahnweh, Tetter, alle Arten Geschwüre und Ge-
schwülste, Wunden mit Rothlauf, u. s. w.

ausgezeichnet und sollte allgemein bekannt werden.
Die Salbe ist ebenfalls mit dem besten Erfolg gc-

Distcmpcr bei Pferden.

gen fallen wird.
Preis. ?Die kleinen Schachteln kosten M, die

großen !!7j Cents.?Bolle Anweisungen denfiden sich
bei jeder Schachtel.

Keck, Guth und Trexler.
August v. nqbv

Dr. .S. FisciieS,
(ehemals mehrere Jahre praktischer Zahn-

arzt in dieser Stadt,)

ist wiederum hier wohnhaft, und hat seine Office
im westlichen Ende dcr OddfellowS' Halle, wö er i
bereit ist, denen aufzuwarten, welche sein«! Dienste
als chirurgischer und medizinischer Zahnarzt bedür-
fen.

Allentown, Dee. IZ, 1854. nqAM

N achricht
wirdhiermlt gegeben, daß die Unterzeichneten als
Erecutoren von der Hinterlassenschaft des verstoß

Alle diejenigen daher, welche noch an besagte Hin-
terlassenschaft schuldig sind, werden hiemit aufge-
fordert innerhalb 6 Wochen anzurufen und abzu-
bezahlen. ?Und Solche die »och rechtmäßige For-
derungen haben, sind ebenfalls ersucht solche in-
nerhalb dcr besagten Zeit wohlbestätigt einzubrin-
gen.

Israel Oswald,) ,5^..

Jonas Oöwald' j orS.

Novcmbcr 29. nq6m

Großes Scheibenschießen.
A»f Dienstags den

T -cembcr, > zweiter
Christag) soll am Haufe!
in Sildwhcithall, Lecha

Großes Schwein, i
von etwa 3W Pfund, mit «chrot berauSgeschos.!
fen werden, wozu alle Schützen in der Näde und '
Ferne eingeladen sind. Kommt herbei und pro- i
birt euer Glück und cur« Geschicklichkeit!

Viele Schützen. i
December 6. »Zm

M 40.

Vank-Nachricht.
5 Die Uutcrschricbciieii geben Nachricht daß A4
bei dcr nächsten Gcsctzgcbung von Pcnusylvaniyi
Applikation inachcn wcidcn, für die Jiikorpora-

' tion cincr Bank mit allgemeinen DiSconto-
j andcrn B>ri>i!er-Privilegien, welche in der
Catasauqua, Lccha Caunty, errichtet werden
untcr dcm Namcii: Bank von
q u a, mit cincm Capital von Zircihundert
Thaler, und mit dem Privilcgium, dasselbe
Drcihundcrt tauscnd Thalcr vcrmehrefi zu dOrfen»
u»d Opcrationcn z» beginnen sobald öle
dcrt tauscnd Tkaler ciiibezahlt find.

?lugust»s H. Gilbert, Reuben Paitersrn,
William Geh, ?». Cleuwagen.

'
'

Isaae E. Cbandler, Cl'arles Graffin,
B. ai. Siroiid, Cl'arleS.M. Schnetler/

CliarleS Seiglo, I. W. Füller,
TboniaS Frederiek, F. B. »Martin,
Josl'iia '>»»»,jk. 7>öl,n Zhöman,
lobn WfllianiL, Samuel Colvcr.

luni nqO«?

Chttklcs I. Mssey/
Uhrenmacher und luivellen-Händler.

deulsch-refoniiirte'n
Macht feinen Freunden

allgemeinen
die Anzeige, daß er. soeben

ti MM,vSn New-Aork zurückgekehrt.'
großen Auswah»

von Waaren, als

HauSu hre n, Mantel - U hreii,
von allen Styles und Mustern; gotcnt und
bcrne Sackuhic»; goldcne, silberne und anders
Kcttcn, Schlüsscl und Sicgcl, goldene und silber-
ne Blciscdcrn, Ohrringe, Fingerring«, Brust«»-
deln, Bräcclcts, Medallione, CusspmS, golden«
und stählerne Fcdcrn, silbcrnc Eß- und TheelMl,
Acolcans, Accordcons, Spielboren, FlSten/
fen, Fcrngläßcr, Tafchcn-Conipasse. goldeiie,
berne und andcre Brillen, für jedes Altei, s» »t«'
allc andcre Artikel, welche in das Juwelen-Fach
gehöre». Seine Preise sind so niedrig als in der?
große» EtabiißcmcntS unscrer Seestädte, und sei««
Waaren wcrdcn immer gcfundcn iverdcn wie er sie'
vorgicbt; er wird niemand messingne Ohrring« fÜ/
goldcnc anpassen, odcr zinnerne Waaren für
bernc verkaufe».

VM" Haus- und Sackuhren werden
reud reparirt, und Flickarbeit von scder Art »te
srüher verrichtet ?und er steht ein laht gut ftirseine Arbeit. Auch rcparirt er Spielboxtn, Ac-
cordeons u. s. w. Er ist dankbar für

Kundschaft und hofft aus scrneren Zuspruch.
C.S. Massey.

Allentown, Sept. 27. nqZM

Feder! Lederl
Willia m G r i m,

macht scincii Freunden und dem Publikilm
Haupt die Anzeige, daß er das Currier- ober Ze»
derberciter-Geschäst noch iinnier, und zwar
dehnter als cinmal bctrcibt, am Ecke der West-Ha-«
milton und Achtcn Straße, gcgcnüber
MisthauS. Sein eben eingelegter vortrefflicher
Stock besteht aus Lcdcr von jcdcr Bcschrtibung/
wclchcs cr an dcn allcrniedrigsten Preisen absetze«?
wird, als da ist
Hemleck und Eichen Sohlleder von der

allerbesten Sorte von verschieden«»»
Preisen, je nach der Qualität.;' Kalbfell
le und Oberleder, spanische KiddS,«. f.«
w.,

alles vom bcstcn und ganz billig. Er «erlauf?
sein Lcdcr so wohlfcil als man cS in Philadelphia?

Tlira» von vorzüglicher OikMat immer
Ha»d und an Philadelphia» Preisen zu verkaufen ,

Hällte von jeder Ärt werben an den höchst«??
Preisen im Austausch für Waare oder für Ba«lb^

Irgend Jenlaiw, der etwas au» di«st»?
Fache braucht, wird es nie verfehlen wenn er
ihm anruft, indem cr nirgcndS billiger und
Zufricdeiiheit bcdicnt wcfdcn wird.

Dankbar für bcreitS genossene liberale
stützung. wird er sichs immer angelegen selii laße«/
feine Kunden »ii't Pünktlichkeit zu bediriini unvvle'
Zahl derselben zu vermehren. ledcMaiia
fteiindschastlich cingcladcn anzurufen.

Allcntown, Sept. 27. «tqKB

AchtunK
Independent Lowhill Reife!

tt Ihr habt Euch zu versa««»,l» ««'

Dicnstag den December.
U Christag,) um 12 llhr Mittag«, am«

Hause vanPet er L«ntz, in Low-
Tannschip, Lccha Caunty, in vol»'

lcr Uniform, »äi sich in der Kri«g«"'
N» / kunst zu llbcn. Pünktliche Beiwoh-

nung wird erwartet. Zur nämlichnv
Zeit soll auch auch ein Appiel-Wk-

.. laicht gehalten werden.
Auf Befehl von Pet« rLentz, ikastt.
ÜÄ" Am nämlichen Ort soll auch ein? Auktion«

! mit allerlei Stohrweiaren stattsinden, Varvnter S»-
i tinctts, Kattune, Alpaecas, HalskfiÄeL,

l Mouslin de LainS, Wcstenzcuge, un!snoch manch«'
andcre Güter zu umständlich zu melden.

Aufwartung von P. 5. A. L « « tz.
Deccnibcr K. «qZiw

Blä n k
"

Blänks, Dceds,-Mortgäge«, u. s. schO«
und sauber auf gutes Papier gedruckt?so wie «Wch
vortreffliches Pergament?zu verkausca an d»
rechte» Preisen bei

Keck. Guth und Trerler.
Allentaun, März >


